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Pressemitteilung 

„Gaming bedeutet für mich Freiheit.“  

 

„Das Thema eSport bewegt die Politik und den organisierten Sport schon lange“, stellte In-
nenminister Boris Pistorius bei seinem Grußwort zur gemeinsamen Veranstaltung der Lan-
desarbeitsgemeinschaft der Freien Wohlfahrtspflege (LAG FW) mit dem Forum Artikel 30 
UN-BRK/Inklusion in Kultur, Freizeit und Sport fest. Ist der eSport beziehungsweise das 
Gaming im Allgemeinen ein Fluch oder ein Segen für die Inklusion?  Ein hochkarätig besetz-
tes Podium diskutierte diese Frage unter verschiedensten Aspekten. 

In den letzten Jahren hat sich die öffentliche Aufmerksamkeit rund um das Thema eSport 
und Gaming rasant erhöht: Die Reichweiten von Übertragungen auf Plattformen, wie Twitch 
und YouTube oder im Fernsehen nehmen immer mehr zu. Doch nicht jede*r ist Fan dieses 
Trends, so dass eSport / Gaming gesellschaftlich auch kontrovers diskutiert wird. Häufig geht 
es dabei auch um die Frage, ob das „Computerspielen“ überhaupt Sport sei oder ob die 
Spiele nicht Gewalt verherrlichen würden. Die LAG FW und das Forum Artikel 30 fokussier-
ten sich bei Ihrer Veranstaltung „eSport / Gaming – Fluch oder Segen für die Inklusion“ 
auf einen anderen Schwerpunkt.  

„Wir wollten die Themen eSport und Gaming, die vor allem junge Menschen bewegen, aus 
einer neuen Perspektive betrachten und uns auf die Möglichkeiten der gesellschaftlichen 
Teilhabe konzentrieren.“, fassen Marco Brunotte (Vorsitzender LAG FW) und Karl Finke 
(Sprecher Forum Artikel 30) die Motivation zur Organisation der gemeinsamen Veranstaltung 
zusammen.  

In einem Grußwort betonte der niedersächsische Innen- und Sportminister Boris Pistorius zu 
Beginn die Chancen, die Gaming für viele Menschen biete, mahnte aber zugleich auch Risi-
ken wie Suchtgefahr oder Bewegungsmangel an.  

Mit Dennis Winkens und Niklas Luginsland diskutierten zwei Experten aus der Perspektive 
selbst betroffener Menschen mit Behinderung. Ergänzt wurde die Runde durch die Microsoft 
Mitarbeiterin Maxi Gräff sowie Holger Apitius, der die Handicap-Fußballer*innen der Lebens-
hilfe Hannover in Kooperation mit Hannover 96 trainiert. Mit Melek Balgün moderierte ein be-
kanntes Gesicht der eSport-Community die Veranstaltung.  

Winkens, der nach einem Fahrradunfall ab der Schulter gelähmt ist und sich aktiv für Inklu-
sion im eGaming engagiert, betonte in seinem Vortrag „Gaming bedeutet für mich Freiheit 
und abtauchen in eine andere Welt. Vom einfachen Ausbrechen aus dem Alltag, über gemüt-
lichen Zeitvertreib bis hin zum anspruchsvollen kompetitiven Gaming, das volle Konzentra-
tion und Tranig erfordert.“  
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Apitius wies zum Abschluss der lebhaften Diskussion auf die fehlenden Zugänge von Men-
schen mit Behinderungen zu digitalen Inhalten hin. „Barrierefreiheit muss auch digital ge-
dacht werden - angefangen bei den technischen Grundvoraussetzungen in den Wohnrichti-
gen.“ 

 

Hier kann die Veranstaltung noch einmal angeschaut werden. 

Pressevideo zu Dennis Winkens 

Foto: Screenshot der Diskussionsrunde (Melek Balgün o.li., Dennis Winken o.re., Niklas 
Luginsland mi.li., Maxi Gräff mi.re., Holger Apitius u.li.).  

 

 

 
In der LAG FW sind die sechs niedersächsischen Spitzenverbände der Freien Wohlfahrtspflege zusam-
mengeschlossen: Dies sind Arbeiterwohlfahrt, Caritas, Deutsches Rotes Kreuz, Diakonisches Werk, der 
Paritätische Wohlfahrtsverband und die Jüdische Wohlfahrt. Damit repräsentiert die LAG FW etwa  
6 000 soziale Einrichtungen, Beratungsstellen und Dienste mit mehr als 230 000 hauptamtlich Beschäf-
tigten und 500 000 ehrenamtlichen Helfer*innen. 
 

http://www.awonds.de/
https://www.epd-video.de/themen/beitrag/barrierefreies-gaming-zocken-ohne-haende

